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Im Rahmen der Energiewende in Deutsch-
land und Europa und dem anhaltenden Zubau 
Erneuerbarer Energien ergeben sich deutliche 
Veränderungen im Markt für Stromerzeugung. 
Der Neubau fossiler (Groß-)Kraftwerke ist stark 
rückläufi g, da wirtschaftliche Perspektiven sowie 
Finanzierungsmöglichkeiten fehlen. Zudem entwi-
ckelt sich im deutschen und europäischen Raum 
zunehmend eine dezentrale Erzeugungsstruktur, 
die Großkraftwerke teilweise obsolet werden und 
die Frage nach einer hinreichenden gesicherten 
Leistung und der Verhinderung eines deutschland-
weiten Blackouts aufkommen lässt.

Durch Stilllegungen fossiler Kraftwerke 
fallen wesentliche Beiträge zur Sicherstellung 
der deutschen Stromversorgung weg, die zurzeit 
nicht annähernd durch den Ausbau Erneuerbarer 
Energien aufgefangen werden können. Somit ist 
es unumgänglich, herauszustellen, wie sich die 
fortschreitende Umstrukturierung des deutschen 
Kraftwerksparks auf die Sicherstellung der Strom-
versorgung auswirkt, um daraus Schlüsse für not-
wendige Maßnahmen sowie Handlungsoptionen 
und Unternehmensstrategien ziehen zu können.

Für Akteure im Erzeugungsmarkt ergeben sich 
aus diesen Entwicklungen zwei zentrale Frage-
stellungen, die der vorliegenden Studie zugrunde 
liegen:

Wo bieten sich im Bereich der Energieerzeu-
gung neue Investitionsmöglichkeiten sowie 
auch Chancen für eine nachhaltige, zukunfts-
orientierte Unternehmenspositionierung?
Welche Technologien im Bereich der Stromer-
zeugung werden auch zukünftig relevant blei-
ben und welche Erzeugungsformen werden 
an Bedeutung gewinnen bzw. verlieren?
Vor dem Hintergrund der politischen und 

wirtschaftlichen Rahmenbedingungen sowie 
des Status quo im Bereich der Stromerzeugung 
in Deutschland gibt die Studie einen Überblick 
über die aktuell und zukünftig wesentlichen 
Technologien und Technologieentwicklungen 

•

•

im Kraftwerksmarkt sowie den angrenzenden 
Märkten. Darüber hinaus wird die Entwicklung 
der verschiedenen Marktsegmente im Bereich der 
Stromerzeugung prognostiziert, um Aussagen 
über die zukünftige Struktur der Stromerzeugung 
und damit auch über mögliche Leistungsengpässe 
und Ausbaubedarfe treffen zu können. Auf dieser 
Basis werden den verschiedenen Marktteilneh-
mern Handlungsoptionen und Geschäftsmodelle 
dargelegt, die es Unternehmen aus den Branchen 
Anlagenbau und -betrieb sowie Energieversorgern 
und Dienstleistern in dieser sich wandelnden 
Branche ermöglichen, ihre strategische Ausrich-
tung zukunftsorientiert zu gestalten.

trend:research widmet sich in der geplanten 
Studie diesen Themen und beantwortet u. a. auf 
Basis von ca. 80 Experteninterviews u. a. folgende 
Fragen:

Wie stellen sich die derzeitigen fossilen und 
erneuerbaren Stromerzeugungskapazitäten in 
Deutschland dar?
Welche Trends sind im Bereich der fossilen 
Kraftwerksplanung und des Kraftwerksbaus 
zu beobachten? Gibt es alternative Einsatz-
möglichkeiten von neuen Technologien?
Wie wirken sich die Stilllegungen von konven-
tionellen Kraftwerken sowie eine zuneh-
mende Erzeugung aus Erneuerbaren Energien 
(zukünftig) auf die Systemstabilität und die 
Versorgungssicherheit aus?
Welche Rolle werden der Netzausbau und der 
Einsatz von Stromspeichern bei der Sicherung 
der Stromversorgung spielen und welche 
Entwicklungen wird es in diesen Marktseg-
menten geben?
Wie wird sich der Markt bis 2030 entwickeln? 
Welche Technologien setzen sich durch?
Wie entwickeln sich die Marktvolumina in 
den einzelnen Teilmärkten?
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•

•

Energiemix, Strommarktdesign, Strategien und Handlungsoptionen

Erzeugung

Stromüberschuss und -unterversorgung in 
Nord- und Süddeutschland bis 2030
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Abbildung 2: Stromüberschuss und -unterversorgung in Nord- und Süddeutsch-

land bis 2030
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Abbildung 1: Kraftwerkspark und Netzausbau in Deutschland bis 2022
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Potenzialstudie

Die Studie gibt einen Überblick über die Techno-
logien und Entwicklungen im Bereich der Stromer-
zeugung in Deutschland bis 2030. Auf Grundlage 
der aktuellen politischen und wirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen und der zu erwartenden 
Technologiefortschreibung werden die aktuellen 
Erzeugungskapazitäten sowie die technologischen 
und wirtschaftlichen Potenziale analysiert. Anhand 
von nachvollziehbar dargestellten Prämissen 
und Szenarien wird der Markt für verschiedene 
Technologie- und Dienstleistungsangebote in drei 
Szenarien (u. a. unter Berücksichtigung eines Kapa-
zitätsmarktes) vorgestellt und die Entwicklung bis 
2030 prognostiziert. Die objektive Beschreibung der 
Rahmenbedingungen und der derzeitigen Marktge-
gebenheiten hilft, Empfehlungen zum Aufbau bzw. 
Ausbau der eigenen Marktposition zu entwickeln 
und vorhandene Potenziale, aber auch Risiken zu 
erkennen. Aus den dargelegten Entwicklungen wer-
den Chancen und Strategieoptionen abgeleitet, die 
sich in diesem Markt für Energieversorger Anlagen-
bauer und -betreiber sowie auch für Komponenten-
/Technologiehersteller und Dienstleister ergeben.

Ziel und Nutzen der Studie

trend:research setzt verschiedene Field- und 
Desk-Research-Methoden ein. Neben umfang-
reichen Intra- und Internet-Datenbank-Analysen 
fl ießen in die Potenzialstudie die Ergebnisse aus ca. 
80 Experteninterviews mit folgenden Zielgruppen 
ein:

Energieversorgungsunternehmen
Kraftwerks- und Netzbetreiber
Anlagenbauer (Großkraftwerke, Erneuerbare 
Energien)
Serviceunternehmen und Dienstleister
Weitere Experten aus Verbänden, Forschung 
und Entwicklung

Auf Grundlage der Ergebnisse aus den Inter-
views werden Analysen erarbeitet. Die Auswertung 
der Aussagen und Erwartungen führen zu abgesi-
cherten Erkenntnissen über zukünftige Entwicklun-
gen im Kraftwerksmarkt sowie technologische und 
wirtschaftliche Potenziale.

•
•
•

•
•

Methodik

Die Potenzialstudie hilft Anlagenbauern und 
-planern sowie Energieversorgern und Projektier-
ern, die zukünftigen Potenziale und Entwicklungen 
im deutschen Energiemarkt besser einschätzen und 
die eigenen Expansionsstrategien bzw. die eigenen 
Ressourcenplanungen den zukünftigen Entwicklun-
gen anpassen zu können. Energieversorger können 
sich durch die Studie einen umfassenden Überblick 
über die aktuellen und künftigen Entwicklungen im 
Energieerzeugungsmarkt verschaffen und ihre In-
vestitionsplanung daraufhin anpassen. Der Nutzen 
ergibt sich sowohl für Vorstände und Geschäftsfüh-
rung als auch für Strategie-, Unternehmens- und 
Konzernplanung sowie den Vertrieb.

An wen sich die Studie richtet
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12.1 Überblick: Strommarkt Deutschland
12.2 Betreiber von Großkraftwerken
12.2.1 Aktuelle Wettbewerbssituation
12.2.2 Markt- und Wettbewerbsstruktur
12.2.3 Marktteilnehmer und deren Marktanteile
12.2.3.1 ...nach installierter Leistung
12.2.3.2 ...nach Anlagentypen (installierte Leistung)
12.2.4 Fusionen und Kooperationen
12.2.5 Erfolgsfaktoren und Markteintrittsbarrieren
12.3 Betreiber von Erneuerbare Energien-Anlagen
12.3.1 Aktuelle Wettbewerbssituation
12.3.2 Markt- und Wettbewerbsstruktur
12.3.3 Marktteilnehmer und deren Marktanteile
12.3.3.1 ...nach installierter Leistung
12.3.3.2 ...nach Anlagentypen (installierte Leistung)
12.3.4 Fusionen und Kooperationen
12.3.5 Erfolgsfaktoren und Markteintrittsbarrieren
12.4  Anlagenbauer und Planer
12.4.1  Überblick: Neubau von Erzeugungsanlagen in 

Deutschland
12.4.2  Markt- und Wettbewerbsstruktur nach Kompo-

nenten
12.4.3  Marktanteile ausgewählter Marktteilnehmer
12.4.3.1 Planer
12.4.3.2 Anlagenbauer
12.4.3.3 Komponentenhersteller/Fertigungsunternehmen
12.4.4 Fusionen und Kooperationen
12.4.5 Erfolgsfaktoren und Markteintrittsbarrieren
12.5. Wettbewerbsprofi le
12.5.1 Kraftwerksbetreiber (ausgewählte Profi le)
12.5.2 Anlagenbauer und -planer (ausgewählte Profi le)
12.5.2.1 Anlagenbauer als Generalunternehmer (EPC) 

(Referenzen v. a. in Deutschland)
12.5.2.1.1 Großkraftwerke
12.5.2.1.2 Mittelgroße und dezentrale Kraftwerke 
12.5.3 Anlagenbauer als Generalunternehmer
12.5.4 Planungs- und Ingenieurbüros

13 Trends, Chancen und Risiken
13.1 Trends
13.1.1 Preistrends
13.1.2 Technologietrends
13.1.3 Wettbewerbstrends
13.1.4 Internationale Trends
13.2 Chancen und Risiken
13.2.1 ...für etablierte Energieerzeuger
13.2.2 ...für neue Marktteilnehmer im Erzeugungsmarkt
13.2.3 ...für Projektierer von Erneuerbaren-Energien-An-

lagen
13.2.4 ...für Anlagenbauer
13.2.5 ...für Planer/Berater
13.2.6 ...für Anbieter von Kraftwerksservice
13.2.7 ...für industrielle Energieabnehmer

14 Strategien im Stromerzeugungsmarkt
14.1.  Einleitung und Strategiedefi nition
14.2.  Optionen zur Strategiefi ndung
14.3.  Strategieoptionen
14.3.1.  …für Betreiber konventioneller Kraftwerke
14.3.2.  …für Projektierer und Betreiber Erneuerbarer 

Energien-Anlagen
14.3.3.  …für Netzbetreiber und Netzgesellschaften
14.3.4. …für Technologiehersteller
14.3.5 …für Anlagenbauer sowie Anlagenplaner/Berater

15  Ausblick
15.1  Zubau von Kapazitäten nach 2030
15.1.1  Leistung Deutschland nach 2030
15.1.2  Leistung Europa nach 2030
15.1.3  Leistung weltweit nach 2030
15.2  Entwicklung der Stromerzeugung
15.2.1  Stromerzeugung Deutschland nach 2030
15.2.2  Stromerzeugung Europa nach 2030
15.2.3  Stromerzeugung weltweit nach 2030

Die Studie wird ca. 1.100 Seiten umfassen. Aufgrund der 
laufenden Erarbeitung können sich die Inhalte noch leicht 
ändern. Inhaltliche Vorschläge können bis zum Ende des 
Subskriptionszeitraumes aufgenommen werden.
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